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Kapitel 3: Analyse der Arbeitsbedingungen in Schulen 



1. Fragestellungen

2. Arbeitsbedingungen

Å Allgemeine Merkmale der Arbeitsbedingungen von Lehrkräften 

3. Arbeitsbedingungen in den Schulformen

Å Grundschulen

Å IGS/KGS

Å Gymnasium

Å Haupt-/Real- und Oberschulen

Å Förderschule

Å Berufsbildende Schulen

4. Zwischenergebnis und Herausforderungen
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Fragestellungen

1. Wie bewerten Lehrkräfte ihre Arbeitsbedingungen im Einzelnen?

Á Wo liegen Ressourcen?

Á Wo bestehen Belastungen?

Á Wie wird Einkommen und Sicherheit bewertet? 

2. Sind die Arbeitsbedingungen für Schule in etwa 
gleich oder gibt es Unterschiede zwischen den
verschiedenen Schulformen?

Á Welche Profile zeigen sich für die einzelnen
Schulformen?

3 Schulische Arbeitsbedingungen



Zur Methode des DGB-Index Gute Arbeit

ÁErmittlung Gesamtindexwert  aus 
den drei Teilindices:

ÁRessourcen  

ÁBelastungen 

ÁEinkommen/Sicherheit

ÁWerte eines Teilindex werden aus 
Mittelwerten der 11 Kriterien (z.B. 
Betriebskultur) gebildet

ÁWerte der 11 Kriterien sind 
Mittelwerte von insgesamt 42 
Einzelfragen

ÁDie Fragen zielen auf 

-Häufigkeit der Belastung / 
Vorhandensein der Ressource, 
Status Einkommen & Sicherheit

-Beanspruchung durch die Belastung 
κ Řŀǎ CŜƘƭŜƴ ŜƛƴŜǊ wŜǎǎƻǳǊŎŜ  όα²ƛŜ 
ǎǘŀǊƪ ōŜƭŀǎǘŜǘ {ƛŜ ŘŀǎΚάύ
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Die Ressourcen näher betrachtet
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Das Besondere des Berufs der Lehrkräfte: 
Keinerlei Zweifel am Sinn der Arbeit
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Haben Sie den Eindruck,
dass Sie mit Ihrer Arbeit
einen wichtigen Beitrag

für die Gesellschaft
leisten?

Haben Sie den Eindruck,
dass Sie durch Ihre Arbeit
einen wichtigen Beitrag

für Ihren Betrieb leisten?

Inwieweit identifizieren
Sie sich mit Ihrer Arbeit?

Kriterium: Sinn der Arbeit  (n = 2.106 bzw. 2.107)

In sehr hohem Maß

In hohem Maß

In geringem Maß

Gar nicht



Trotz hoher Autonomie: Starke Beanspruchung durch fehlenden 
Einfluss auf Arbeitsmenge und Arbeitszeit
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Kriterium: Gestaltungsmöglichkeiten (n = 2.106 bzw. 2.107)
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тн Å ҈ ƴŜƘƳŜƴ ŦŜƘƭŜƴŘŜƴ 
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Trotz hoher Autonomie: Starke Beanspruchung durch fehlenden 
Einfluss auf Arbeitsmenge und Arbeitszeit
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Können Sie Ihre Arbeit
selbständig planen und

einteilen?

Haben Sie Einfluss auf
die Arbeitsmenge?

Haben Sie Einfluss auf
die Gestaltung der

Arbeitszeit?

Wie stark belasten Sie fehlende Gestaltungsmöglichkeiten?
(n = 2.106 bzw. 2.107)

Keine Nachfrage

Überhaupt nicht

Eher wenig

Eher stark

Stark



Gute Entwicklungsmöglichkeiten 
ςaber wenig Aufstiegsperspektiven

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Wird Ihnen
ermöglicht, sich

entsprechend der
berufl. Anforderungen
weiterzuqualifizieren?

Ermöglicht es Ihre
Arbeit, Ihr Wissen und

Können
weiterzuentwickeln?

Können Sie eigene
Ideen in Ihre Arbeit

einbringen?

Haben Sie in Ihrem
Betrieb

Aufstiegschancen?

Kriterium: Entwicklungsmöglichkeiten 
(n = 2.105 bis 2.107)

In sehr hohem Maß

In hohem Maß

In geringem Maß

Gar nicht
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Können Sie eigene
Ideen in Ihre Arbeit

einbringen?

Haben Sie in Ihrem
Betrieb
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Kriterium: Entwicklungsmöglichkeiten 
(n = 2.105 bis 2.107)

In sehr hohem Maß

In hohem Maß

In geringem Maß

Gar nicht

ÅFür fast 20 % der 
Lehrkräfte eine (eher) 
starke Beanspruchung: 
fehlende Aufstiegschancen
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Wie stark belasten Sie fehlende Entwicklungsmöglichkeiten?
(n = 2.106 bzw. 2.107)

Keine Nachfrage
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Stark
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Bringen
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entgegen?

Erhalten Sie Hilfe
und

Unterstützung
von Ihren

Kolleg/innen,
wenn nötig?

Meinungsklima:
Traut sich jeder
Probleme auch

gg. Vorgesetzten
anzusprechen?

Wird im Betrieb
Kollegialität
gefördert?

Werden Sie
rechtzeitig über

wichtige
Entscheidungen
etc. informiert?

Kriterium: Betriebskultur
(n = 2.104 bis 2.107)

In sehr hohem Maß

In hohem Maß

In geringem Maß

Gar nicht
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von Ihren

Kolleg/innen, wenn

nötig?

Meinungsklima:

Traut sich jeder

Probleme auch gg.

Vorgesetzten

anzusprechen?

Wird im Betrieb

Kollegialität

gefördert?

Werden Sie

rechtzeitig über

wichtige

Entscheidungen

etc. informiert?

Wie stark belastet Sie eine ungünstige Betriebskultur?
(n = 2.104 bis 2.107)

keine Nachfrage

Überhaupt nicht

Eher wenig

Eher stark

Stark

Å40 % der Lehrkräfte beansprucht 
es (eher) stark, dass sie über 
Entscheidungen nicht rechtzeitig 
informiert werden 

ÅFür mehr als 35 % ist ein nicht-
offenes Meinungsklima ein 
Problem und für 25 % nicht 
wertschätzendes Führungs-
verhalten 

Überwiegend unterstützende Betriebskultur 
ςdort, wo sie es nicht ist, ergeben sich hohe Beanspruchungen!
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Die Belastungen näher betrachtet
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Kriterium: Arbeitszeitlage
(n = 2.059 bis 2.107)
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Wie stark belastet Sie die Lage der Arbeitszeit?
(n = 2.059 bis 2.107)

keine Nachfrage

Überhaupt nicht

Eher wenig

Eher stark

Stark

Å85 % der Lehrkräfte beansprucht 
es (eher) stark, dass sie am 
Wochenende arbeiten müssen

ÅArbeit am Abend, die ständige 
Erreichbarkeit und der hohe 
Anteil unbezahlter Arbeit 
beanspruchen mehr als 60 % 
(eher) stark

Es fällt Lehrkräften schwer, Arbeit und Freizeit abzugrenzen
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Haupt-Beanspruchung: Arbeitsintensität ςfür 60 - 90% der 
Lehrkräfte eine (eher) starke Beanspruchung
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Wie stark belastet Sie eine hohe Arbeitsintensität?
(n = 2.105 bzw. 2.107)

keine Nachfrage

Überhaupt nicht

Eher wenig

Eher stark

Stark

ÅÜber 90 % beansprucht 
Arbeitshetze oder Zeitdruck

ÅÜber 80 % die erzwungene 
Reduktion der eigenen 
Qualitätsansprüche

ÅZwischen 55 und 75 % 
beanspruchen mangelnde 
Informationen oder 
widersprüchliche 
Anforderungen

ÅFast 60 % beanspruchen 
Unter-brechungen oder 
Störungen
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Lärm: unterschätzte Quelle hoher Beanspruchung
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Å80 % der Lehrkräfte leiden 
unter der Lärmbelastung 
(eher) stark beanspruchend

ÅUngünstige Körperhaltungen 
folgen mit Abstand (40 % 
eher stark beanspruchend)

Lärm: unterschätzte Quelle hoher Beanspruchung
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Kommen selten vor, haben aber starke beanspruchende 
Wirkung: Emotionale Belastungen
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Wie stark fühlen Sie sich von emotionalen Anforderungen 
beansprucht?  (n = 2.107)

keine Nachfrage

Überhaupt nicht

Eher wenig

Eher stark

Stark

YƻƴŦƭƛƪǘŜ ǳƴŘ {ǘǊŜƛǘƛƎƪŜƛǘŜƴ Å

ƪƻƳƳŜƴ ƴƛŎƘǘ ǎŜƘǊ ƘŅǳŦƛƎ 
ǾƻǊΣ ŀōŜǊ ǿŜƴƴ ŘƻŎƘΣ 
ŦƛƴŘŜƴ ŘƛŜǎ Ŧŀǎǘ тл ҈ ŘŜǊ 
[ŜƘǊƪǊŅŦǘŜ όŜƘŜǊύ ǎǘŀǊƪ 
ōŜŀƴǎǇǊǳŎƘŜƴŘΦ

Cŀǎǘ ǎƻ ǎǘŀǊƪΥ wŜǎǇŜƪǘƭƻǎŜ Å

.ŜƘŀƴŘƭǳƴƎ ǳƴŘ ŘŜǊ ½ǿŀƴƎ 
DŜŦǸƘƭŜ ǾŜǊōŜǊƎŜƴ Ȋǳ 
ƳǸǎǎŜƴ

Kommen selten vor, haben aber starke beanspruchende 
Wirkung: Emotionale Belastungen
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Einkommen & Sicherheit näher betrachtet
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Kritische Bewertung der betrieblichen Sozialleistungen
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...zur Verbesserung der
Altersversorgung

(z.B. Betriebsrente)?
(n = 2.085)

Χ ȊǳǊ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎ-
förderung (z.B. 

Sportaktivitäten)?
(n = 2.101)

Χ {ƻƴǎǘƛƎŜ [ŜƛǎǘǳƴƎŜƴ όȊΦ.Φ 
Kinderbetreuung, 

Essenszuschuß o.Ä.)? 
(n = 1.939)

Bietet Ihnen Ihr Arbeitgeber weitere Sozialleistungen an?

In sehr hohem Maß

In hohem Maß

In geringem Maß

Gar nicht
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Altersversorgung
(2.085)

Gesundheits-
förderung
(n = 2.101)

Sonstige Vergünstigungen
(n = 1.939)

Wie stark belastet Sie das fehlende Angebot 
Ihres Arbeitgebers an weiteren Sozialleistungen ?

keine Nachfrage

Überhaupt nicht

Eher wenig

Eher stark

Stark

YǊƛǘƛǎŎƘŜ .ŜǿŜǊǘǳƴƎ ŘŜǊ ōŜǘǊƛŜōƭƛŎƘŜƴ {ƻȊƛŀƭƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ

о {ŎƘǳƭƛǎŎƘŜ !ǊōŜƛǘǎōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ

ÅEine Mehrheit der Lehrkräfte 
belasten fehlende 
betriebliche Sozialleistungen 
nicht oder eher wenig

ÅMit 30 % am stärksten 
beanspruchen fehlende 
Maßnahmen zur 
Gesundheitsförderung die 
Lehrkräfte (eher) stark
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(n = 2.095)

Wie schätzen Sie Ihre 
gesetzliche Rente ein, die Sie 
später mal erhalten werden.

(n = 2.095) 

Ich werde sehr
gut davon
leben können

Sie wird gut
ausreichen

Sie wird gerade
ausreichen

Sie wird nicht
ausreichen
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(n = 2.108)

Das Einkommen aus meiner 
9ǊǿŜǊōǎǘŅǘƛƎƪŜƛǘ ǊŜƛŎƘǘ ΧΦ

(n = 2.108)

Ich kann sehr
gut davon
leben

...reicht gut aus

...reicht gerade

...nicht aus
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(n = 2.103)

Inwieweit halten Sie Ihr 
Einkommen bezogen auf Ihre 

Arbeitsleistung für 
angemessen? (n = 2.103)

In sehr hohem
Maß

In hohem Maß

In geringem
Maß

Gar nicht

Uneinheitliche Bewertung des Einkommens 
und der Alterssicherung
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Uneinheitliche Bewertung des Einkommens 
und der Alterssicherung

ÅEine Mehrheit der Lehrkräfte 
hält ihr Einkommen für 
angemessen und kann gut 
davon leben, die Alterssiche-
rungwird kritischer bewertet

ÅAber 30 % beansprucht es 
(eher) stark, dass ihr 
Einkommen nicht ihrer 
Arbeitsleistung entspricht

Å40 % beansprucht ihre 
zukünftige Rentensituation
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Angemessenheit Ihres
Einkommens bezogen auf

Arbeitsleistung

Das Einkommen aus der
Erwerbstätigkeit

Die spätere
gesetzliche Rente

Wie stark belastet Sie Ihre Situation bei Einkommen und 
Rente? (n = 2.095 bis 2.108)

Keine Nachfrage

Überhaupt nicht

Eher wenig

Eher stark

Stark



.ŜǎŎƘŅŦǘƛƎǳƴƎǎǎƛŎƘŜǊƘŜƛǘ  ŜɐƛƴŜ {ǘŅǊƪŜ ŘŜǎ [ŜƘǊŜǊōŜǊǳŦǎ

о {ŎƘǳƭƛǎŎƘŜ !ǊōŜƛǘǎōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ
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ΧǳƳ ŘƛŜ ōŜǊǳŦƭƛŎƘŜ 
Zukunft?

ΧΣ ŘŜƴ !ǊōŜƛǘǎǇƭŀǘȊ Ȋǳ 
verlieren?

ΧΣ Řŀǎǎ ŘŜǊ !ǊōŜƛǘǎǇƭŀǘȊ 
überflüssig wird?

Kommt es vor, dass Sie sich Sorgen machen ... 
(n = 2.107)

Nie

Selten

Oft

Sehr häufig
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Nie
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Sehr häufig
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ÅLehrkräfte machen sich keine 
Sorgen um ihren Arbeitsplatz

ÅIm Vergleich zu anderen 
Berufsgruppen beansprucht 
es geringe 20 % (eher) stark, 
wenn sie sich Sorgen um die 
berufliche Zukunft machen

.ŜǎŎƘŅŦǘƛƎǳƴƎǎǎƛŎƘŜǊƘŜƛǘ  ŜɐƛƴŜ {ǘŅǊƪŜ ŘŜǎ [ŜƘǊŜǊōŜǊǳŦǎ
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ΧΣ Řŀǎǎ ŘŜǊ !ǊōŜƛǘǎǇƭŀǘȊ 
überflüssig wird?

Wie stark belasten Sie Sorgen ... 
(n = 2.107)

Keine Nachfrage

Überhaupt nicht

Eher wenig

Eher stark

Stark



Überblick über die Arbeitsbedingungen im Vergleich: 
Schulformen
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Arbeitsbedingungen Grundschule

Lƴ YǸǊȊŜΥ

YǊƛǘƛǎŎƘŜǊ ŀƭǎ ŘŜǊ мΦ
5ǳǊŎƘǎŎƘƴƛǘǘΥ 
.ŜƭŀǎǘǳƴƎŜƴ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ 
ǳƴŘ 
9ƛƴƪƻƳƳŜƴκ{ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ

tƻǎƛǘƛǾŜǊΥ .ŜǎǘŜ ²ŜǊǘŜ нΦ
ŦǸǊ wŜǎǎƻǳǊŎŜƴΥ ǾΦŀΦ {ƛƴƴ 
ŘŜǊ !ǊōŜƛǘΣ 
9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎǎπ
ƳǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ ǳƴŘ 
.ŜǘǊƛŜōǎƪǳƭǘǳǊ 

DǸƴǎǘƛƎŜ ²ŜǊǘŜ ŦǸǊ оΦ
wŜǎǎƻǳǊŎŜƴ ƎƭŜƛŎƘŜƴ 
.ŜƭŀǎǘǳƴƎŜƴ ƴƛŎƘǘ ŀǳǎ

о {ŎƘǳƭƛǎŎƘŜ !ǊōŜƛǘǎōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴ


